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1. Die Erhebung der gewerblichen Betriebe am 1. Oktober 1906 .

( Vgl . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 13, S. 181 u. f )

Die Ergebniſſe der alljährlichen Erhebung der Fabriken und dieſen gleichgeſtellten
Anlagen , welche einer beſonderen Auffſicht unterſtellt find , werden in den folgenden Tabellen J und 2
einmal für das Großherzogtum im ganzen nach Gewerbegruppen in ausführlicher Weiſe , und dann
amtsbezirksweiſe in abgekürzter Form zur Darſtellung gebracht .

Die Zahl der am 1. Oktober 1906 im Großherzogtum ermittelten Fabriken und dieſen
gleichgeſtellten Anlagen beträgt 9542 . Beinahe ein Drittel aller Betriebe ( 3080 oder 32,8 %)
entfällt allein auf die Gruppe XIII ( Induſtrie der Nahrungs - und Genußmittel ) ; faſt die
Hälfte hiervon ( 1349 ) ſind Getreidemühlen und ein Viertel ( 744 ) Zigarrenfabriken . Die nächſt⸗
größte Betriebszahl weiſt die Gruppe XII ( Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe ) mit 1447
oder 15,2 %ͤ aller Gewerbeanlagen auf . An dritter Stelle ſteht die Gruppe ( Metallverarbeitung ) ,
welche mit 1011 oder 10,6 %%ͤ an der Geſamtzahl der Betriebe beteiligt iſt . Sodann folgen in der
Betriebszahl die Gruppen XIV ( Bekleidungs⸗ und Reinigungsgetverbe ) mit 863 ° ( 9,0 o )
IV ( Xnduftrie der Steine und Erden ) mit 735 (7,7 %/ , VI ( Induſtrie der Maſchinen , Inſtrumente
und Apparate ) mit 696 ( 7,3 %) , XV ( Baugewerbe ) mit 426 (4,5 %) , XVI ( Polygraphiſche
Gewerbe ) mit 280 ( 2,9 %) IX ( Textilinduſtrie ) mit 214 ( 2 W) Gewerbeanlagen . Bei den
übrigen Gruppen ſchwankt die Zahl der Betriebe zwiſchen 154 ( Gruppe X) und 21 ( Gruppe TIN.

In beinahe drei Viertel ( 7037 oder 73,71 ) ller Fabriten und gleichgeſtellten Anlagen werden
motoriſche Kräfte verwendet , und zwar verwendeten 5927 Betriebe eine elementare Kraft,
davon 2037 Waſſer , 1828 Elektrizität , 1143 Dampf , 584 Gas , 305 Benzin , 28 Petroleum ,
1 Druckluft , ! Wind . In 956 Betrieben wurden zwei Arten von Triebkräften verwendet ,

und zwar in 429 Waſſer und Dampf, 253 Dampf und Elektrizität , 76 Waſſer und Elektrizität ,
47 Gas und Elektrizität , 42 Waſſer und Benzin , 40 Waſſer und Gas , 25 Dampf und Gas ,
15 Dampf und Benzin , 9 Waſſer und Petroleum , 6 Benzin und Elektrizität , 5 Elektrizität und
Petroleum , 2 Benzin und Gas , 2 Dampf und Druckluft , 2 Dampf und Petroleum , 1 Dampf und
Spiritus , 1 Elektrizität und Druckluft , 1 Waſſer und Heißluft . In 141 Betrieben waren drei
Arten von Triebkräften in Verwendung , und zwar in 92 Waſſer , Dampf und Clektrizität , 18 Dampf ,
Gas und EClektrizität , 7 Dampf , Elektrizität und Druckluft , 6 Waſſer , Elektrizität und Gas ,
4 Waſſer , Dampf und Gas , 4 Dampf , Benzin und Elektrizität , 2 Gas , Elektrizität und Benzin ,
2 Waſſer , Dampf und Benzin , 2 Dampf , Gas und Benzin , 1 Dampf , Elektrizität und Petroleum ,
1 Waſſer , Elektrizität und Druckluft , 1 Waſſer , Gas und Benzin und 1 Waſſer , Benzin und
Elektrizität , ferner verwendeten 13 Betriebe vier Arten von Triebkräften , davon 6 Waſſer ,
Dampf, Gas und Elektrizität , 3 Dampf , Elektrizität , Heißluft und Druckluft , 2 Waſſer , Dampf ,
Elektrizität und Benzin , 1 Waſſer , Dampf , Elektrizität und Druckluft und 1 Waſſer , Dampf ,
Elektrizität und Heißluft . Von den 7037 Motorenbetrieben verwendeten hiernach 84,2 % eine ,
13, % zwei , 2,0 o Drei und 0,2 / vier , ſomit im ganzen 8314 elementare Triebkräfte , und zwar
wurde 2751 mal Waſſer ( 33,00 ) , 2361 mal Elektrizität 28,40 9/), 2013 mal Dampf ( 24,21 %) ,
737 mal Gas ( 8,36 // ), 384 mal Benzin ( 4,62 ) , 45 mal Petroleum ( 0,54 % ) , 16 mal Druckluft
( 0,19 , 5 mal Heißluft ( 0,06 %), 1 mal Spiritus ( 0,01 %4) und 1 mal Wind (0,01 h ) benugt .

Ein reichliches Drittel ( 3374 oder 35,4 %c ) der Betriebe beſchäftigte jugendliche Arbeiter
( big zu 16 Jahren ) , beinahe ein Drittel ( 3050 oder 32,0 „%) erwachſene weibliche Arbeitskräfte
( über 16 Jahre ) .

Die Geſamtzahl aller am 1. Oktober 1906 in Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen
beſchäftigten Arbeiter beläuft ſich auf 223 118 . Jede neunte Perſon unſeres Landes ( Kinder
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Tabele 1 Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellte Anlagen auf 1. Ok⸗
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tober 1906 nach Gewerbegruppen und Gewerbeaufſichtsbehörden . Tabelle 1.
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ſow ie von Gruppe XVIII ( Handelsgewerbe ) die bei der Eiſen - und Stahlberufsgenoſſenſchaft verſicherungspflichtigen Maſchinen⸗Lohndreſchereien .
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und Erwerbsunfähige eingerechnet ) iſt ſomit in einer Fabrik oder einem fabrikähnlichen Betrieb

tätig . Über ein Fünftel ( 48 793 oder 21 , %/ ) der geſamten Arbeitskräfte entfallen auf die

Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel ( Gruppe XIII ) , davon 35 916 Perſonen oder nahezu

drei Viertel der Arbeiter diefer. Gruppe ( 73,6 ? ) auf die Zigarrenfabriken . Die Arbeiter der

Zigarreninduſtrie allein machen 16,1 oder faſt ein Sechſtel der induſtriellen Geſamtarbeits⸗

kräfte des Großherzogtums aus . Die zweitgrößte Arbeiterzahl iſt in der Gruppe VI ( Induſtrie der

Maſchinen uſw. ) tätig ; in dieſem Induſtriezweig fanden 34 372 ( 15, %) Perſonen Beſchäftigung .

Beinahe die gleichen Arbeiterzahlen weiſen die Gruppe ( Metallverarbeitung ) mit 32 681 ( 14,6 h )

und die Gruppe X (Tertilinbuftrie ) mit 32309 ( 14, %) Hilfskräften auf . Mehr als 10000

Arbeitskräfte finden noh in der Induſtrie der Holz - und Schnitzſtoffe ( Gruppe XII ) und in der

Induſtrie der Steine und Erden ( Gruppe IV ) Verwendung , nämlich 15845 oder 7,1 ? in erfterer

unb 15268 ober 6,8 in letzterer Induſtriegruppe . Bei den Induſtrien mit einer kleineren Zahl

Arbeitskräfte ſteht die Papierbranche ( Gruppe XK) mit 9572 (4,3 %) obenan ; die Gruppe III

( Bergbau⸗ , Hütten⸗ und Salinenweſen , Torfgräberei ) mit 882 ( 0 , 9/j) gewerblichen Hilfsperſonen

beſchäftigt die kleinſte Zahl induſtrieller Arbeitskräfte . Recht verſchieden iſt die Zahl der in den

einzelnen Induſtriezweigen durchſchnittlich auf einen Betrieb entfallenden Arbeiter . Während nach

dem Landesdurchſchnitt auf eine Gewerbeanlage nur 23 Hilfskräfte kommen , werden in einem

Betrieb der Textilinduſtrie ( Gruppe IX ) durchſchnittlich 151 Arbeiter beſchäftigt . Die an durch—⸗

ſchnittlichen Arbeitskräften nächſtgrößten Betriebe kommen mit 62 bezw. 61 Arbeitern auf die

Gruppen X (Papierinduſtrie ) und VII ( Chemiſche Induſtrie ) . Über dem Landesdurchſchnitt

ſtehen noch die Betriebe der Gruppen VI , XI , MI und W mit einer durchſchnittlichen Arbeiterzahl

von 49 , 44 , 42 und 32 . Die nach der Betriebs - und Arbeiterzahl bedeutendſte Gruppe XIII

( Induſtrie der Nahrungs - und Genußmittel ) weiſt für den Einzelbetrieb eine Durchſchnittszahl an

Hilfskräften von nur 16 auf .

Nach dem Geſchlecht beſtand die am 1. Oktober 1906 ermittelte Arbeiterbevölkerung un —

gefähr zu zwei Drittel aus männlichen Perſonen ( 154858 oder 69,4 %) und zu einem Drittel

aus weiblichen Arbeitern ( 68260 oder 30,6 ) . Faſt zwei Drittel aller Arbeiterinnen ( 44 726

ober 65,50 ) find in ben beiden Gruppen IX (Textilinduſtrie ) und XIII ( Induſtrie der Nahrungs -

und Genußmittel ) beſchäftigt , davon in der Zigarrenbranche allein 24783 oder 36,3 ” . In

dieſen beiden Induſtriegruppen überwiegen die weiblichen Arbeitskräfte die männlichen um ein

ganz erhebliches ; das gleiche trifft außerdem noch in der Gruppe XIV ( Bekleidungs - und Reinigungs -

gewerbe) zu, in welchem Induſtriezweig ſogar 3311 Arbeiterinnen mehr als männliche Arbeits⸗

kräfte verwendet ſind .

Dem Alter nach ſetzt ſich die Arbeiterbevölkerung aus 203 978 oder 91,4 %/ Erwachſenen
und 19 140 oder 8, % Jugendlichen ( 16 und weniger Jahre alten Perſonen ) zuſammen . Unter

ben erwachſenen ( über 16 Jahre alten ) Arbeitern befinden ſich 144921 ( 71,1/ ) Männer und

59 057 ( 28,0 %/ ) Frauensperſonen , unter den Jugendlichen 9937 ( 51, %) männliche und 9203

( 48,1 %) weibliche Perſonen . Die meiſten jugendlichen Arbeiter finden ſich in den Induſtriegruppen

XIII ( 5020 oder 26,2 ) , V ( 3177 oder 16,6 %) , IX ( 3103 oder 16,2 %) , VI ( 2076 oder

10,8 ° ) , XII ( 1256 oder 6,6 ° ) und KIV ( 1004 oder 5,2 ) . Diefe feh Gruppen befhäáftigen

zuſammen über vier Fünftel aller jugendlichen Arbeiter ( 15636 ober 81,6 ° ) . 3u der Bigarren -

induſtrie allein ſind 4313 oder 22,50 — beinahe ein Viertel — aller jugendlichen Arbeiter

beſchäftigt . Kinder unter 14 Jahren ſind unter den genannten jugendlichen Perſonen 420 oder

2,2„/H enthalten ( 87 Knaben und 333 Mädchen) , welche vornehmlich in den Induſtriegruppen XIII

( 128) und y ( 104) und hier hauptſächlich in der Zigarrenbranche ſowie in der Pforzheimer

Bijouteriewareninduſtrie Verwendung finden .

Von den erwachſenen Arbeiterinnen waren 18814 ( 31,9 %) verheiratet und 2802 ( 4,7 o)
verwitwet .

Nach Tabelle 2 verteilen ſich die 9542 Betriebe auf die 53 Amtsbezirke ebenſo ungleich⸗

mäßig wie die 223118 in dieſen Betrieben beſchäftigten Perſonen . Die Zahlen ſchwanken

zwiſchen 31 gewerblichen Anlagen im Amtsbezirk Breiſach und 1025 im Bezirk Pforzheim , und

zwar hatten 3 Amtsbezirke bis zu 50 , 16 Bezirke über 50 bis 100 , 22 über 100 bis 200 ,

6 über 200 bis 300 , je ein Bezirk 332 (Bruchſal ) , 428 (Heidelberg) , 440 (Karlsruhe ) ,
477 ( Freiburg ) , 840 ( Mannheim ) und 1025 ( Pforzheim ) Betriebe aufzuweiſen . Die Zahl der in

dieſen Unternehmungen beſchäftigten Arbeiter war am geringſten im Amtsbezirk Boxberg mit 64 ,

im Bezirk Pfullendorf mit 132 und im Bezirk Adelsheim mit 185 Perſonen , am größten in den
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drei Bezirken Karlsruhe , Pforzheim und Mannheim . Von den 583 Amtsbezirken wieſen 1 unter
100 , 7 über 100 bis 500 , 10 über 500 bis 1000 , 8 über 1000 bis 2000 , 10 über 2000 bis
4000 , 8 über 4000 Hi3 6000 , 2 über 6000 big 8000 , der Amtsbezirk Freiburg 8051 , Lörrach
9277 , Bruchfal 9778 , Heidelberg 11878 , Karlsruhe 17611 , Pforzheim 24 549 und Mannheim
34729 Arbeiter auf .

Die Geſamtzahl der Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen hat gegenüber dem Vor —
jahr eine Zunahme um 255 oder 2,70 erfahren ; die Motorenbetriebe haben um 376 oder
5,6 %, die Betriebe mit Arbeiterinnen über 16 Jahren um 77 oder 2,6 % éund diejenigen mit
jugendlichen Arbeitern um 66 oder 2,0ö zugenommen . Die Geſamtzahl der Arbeiter iſt um
10204 ober 4,8 °% geftiegen , und gwar die männlichen Arbeiter um 8238 oder 5,6 O Die weib
lihen um 1966 oder 3,0 . An der Zunahme beteiligten ſich alle Altersklaſſen , mit Ausnahme
der Kinder unter 14 Jahren , die eine Abnahme um 36 (7,9 h ) au verzeichnen Haben . Die ver -
heirateten , verwitweten und geſchiedenen Arbeiterinnen ſtiegen um 720 oder 4,0 % bezw. um 194
oder 7,40 %.

Tabelle 2. Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen auf 1. Oktober 1906

nach Amtsbezirken .
7 1l 2 83 4 5 6 7 2 3 4 5 6 $

Betriebe . Beſchäftigte Arbeiter . Betriebe . Beſchäftigte Arbeiter .
ET E ; 3 Amtsbezirke ; —| Darunter Darunter bezirke

Darunter Darunter1 si ] - und +a i S -9 aho sirfo —
| Be füber 16 | Be üüber 16

Auſtsbehirke. d wg & [Sabre jugend⸗ Groſtherzog 3 Noto ] S BoI Jufre jugend| © | ET ` ren⸗ © I ate :
be⸗ iugend meib⸗ liche tum . $ | 1* iugend g Peib⸗ licheg lichen S liche Zio Bomi S licheS teiebe | Aea | O2 | i S triede ] Are f 02 an| s 9 Ýpter | X A heiterbeitern Arbeite Gik | [beiten ] . E beiter
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140 Nr . 7.

2 . Die Zoll⸗ und Steuerſtraffälle in Baden im Rechnungsjahr 1906/07 . 9)

( Vgl . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 12 , Seite 180. )

*) Das Nechnungsjahr umfaßt die Zeit vom 1. April 1906 bis 31. März 1907.

1) Das Zigarettenſteuergeſetz vom 3. Juni 1906 ijt mit dem 1. Juli 1906 in Kraft
8

trat hinſichtlich der Vorſchriſten über die Beſteuerung der Perſonenfahrkarten mit dem 1. $
getreten.
luguſt 1

Mit Geldſtrafe Beſtrafte

d
leinſchl. der Fälle demnächſter Verwandlung in Freiheitsſtrafe ) Mit

Bogi : per
wegen Hinterziehung oder Einſchwärzung

B egen i e
ERY) - —— — — — rdnungs⸗

Eo
IZahl der Beſtraften Betrag der widrigkeit . Freiheits⸗

in Begiehung auf yiii erre | an | in | m ( oie | ote f
Bome [aanert feenfe

7 — Pieten erſten iir Mi Arlaten 0eld⸗ n Geld-
Be -

T Th ao
f Gefälle ſtrafen | w ſtrafen ſtrafte

Straffälle falte | falfe M M | ftraften| æ

BNE Pnn AA CAE Fi 1417 1418 337 ORSI SAT10 199 | 56 791 | 383 938 1

Außerdem : Ein⸗, Mus - und | | |

Durchfuhrverbot 3 3| — m
— —

|
i —

Tabalſteutch E aaO T fiin . aah aisnibh | sle 2 lma

Zigarettenſteuer ) ) a . DETRI mal . — — 1 10

Budanaeb mee i Ahi ag E a iao iile, t S

Mogabe von intändijhem Salg . . 48 43 i i — KOO ja 21108 —

Branntweinfteuer . > s . 328 | 340 81 ma 74 385 92
|

1049 i

Schaumweinſteuerr 5| 51 — — | = E $ a £ i

vae E E EEE 111| 108| — — — — 71240 —

bergangsabgaben 120 ) 120 2f — — 1 5 | 40 284 —

Spielkartenſtempelſteuer 8 8 1 | 0,30 30 | 4 20 4 .

Wechſelſtempelſteueerrr . 50 53 65 — 21| 1405 | — — 4

Reichsſtempelabgaben ? ) 14 5 — — .3 582470 160 2 18 ＋

Erbſchaftsſteueer . 3 — — — | — — — — 4

Sm gangen 1906/07 | 2616| 2612 | 443| 4 | 1 [ 13848 ( 129281 | 585 | 2651 1

1905/06 | 3026
|

2941 626| 16 | — | 82648| 23
119| 728 | 4 528 8

Durhjónitt 1897/1907 | 2991 | 2986 } 916| 19 | 1 | 11125] | 45055 | 1866 | 4 382 8

2) Das Reichsſtempelgeſetz vom 3. Juni 1906
906, im übrigen mit dem 1. Juli 1906 in Kraft-

3. Der Tabatban Badeng im Erntejahr 1906/07 . *)

( Bgl . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 6, Seite 125 u. . )

Die Tabakanbaufläche ſtieg im Erntejahr 1906/07 gegenüber dem Vorjahr von 5816 ha
auf 6181 ha, die Zahl der Pflanzer von 30000 auf 32 187, die mit Tabak bebauten Grundſtücke
von 49329 auf 52960 und ber Preis für 100 kg Zabat von 89,21 Mo auf 98,78 Ab, Dagegen

ging der Ernteertrag von 143 258 Doppelzentner auf 136 019 und der durchſchnittliche Ertrag

bom Heftar von 24,63 auf 22,00 Doppehzentner zurück .
Im Vergleich zum Durchſchnitt der letzten Jahre ſteht das Jahr 1906/07 hinſichtlich der

Tabakanbaufläche , der Pflanzer , der bepflanzten Grundſtücke , der Ergiebigkeit des Tabaks und

des Hektarertrags unter dem Durchſchnitt , bleibt aber bezüglich des Preiſes und des Geſamterlöſes

über demſelben .
Der geſamte Gelderlös von 13 434 798 / ſteht über demjenigen von 1905/06 mit

12780177 Mb; ex war der fünfniederfte im legten Jahrzehnt . Nach Abzug der erhobenen Steuer

mit 4 866687 Mo blieb ein Reinerlös von 8568111 oder von 1386,2 / auf den Hektar , während

derſelbe im Jahr 1905/j6 auf den Hektar 1316 , und im Durchſchnitt 1897/1907 : 1134,0 Mb

betragen hatte . Infolge Steigens des Reinerlöſes auf den Hektar Fläche im Erntejahr 1906/07

gegenüber 1905/06 um 69,3 M zeigt die Tabakfläche im Jahr 1907/8 eine Zunahme , nämlich

6652 ha oder 471 ha mehr als im Jahe 1906/07 .
Die nebenſtehende Tabelle weiſt den Anbau und den Ertrag des Jahres 1906/07 für

die einzelnen Finanzamts⸗ bezw. Hauptſteueramtsbezirle nach; dabei iſt auch die Fläche, welche von

den einzelnen Tabakbauern bepflanzt wurde , nach ihrer Größe in Betracht gezogen . Danach

bebauten im ganzen 113 Pflanzer weniger als 1 a, 1335 : 1 bi 4a , 8508 : 5 big unter 10 a,

i
. Das Erntejahr reicht vom 1. Juli 1906 bis 30. Juni 1907.
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15 613 : 10 big unter 25 a, 6373 : 25 a Di unter 1 ha , endih 245 mefr als 1 ha . Von den

letzteren kamen 197 auf die Amtsbezirke Mannheim und Weinheim .
Gegenüber dem Vorjahr iſt der Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Reichs hin —

ſichtlich der Anbaufläche und der Zahl der Pflanzer geſtiegen , hinſichtlich des Ertrags im ganzen= htlich Sah TR en, hinſichtlich g ganz
| Dagegen gefallen . Der Durchſchnittsertrag vom Hektar ( 2200 kg ) iſt gegenüber dem Vorjahr

( 2463 kg ) kleiner geworden , ſteht aber um 15 kg über dem Durchſchnitt des Reichs ; von den

übrigen deutſchen Staaten mit Tabakbau weiſt nur Elſaß⸗Lothringen einen höheren Durchſchnitts⸗
ertrag als Baden auf .

t8
| Den Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Deutſchen Reiches ( bezw. des

Zollgebiets , da Luxemburg einbegriffen iſt ) im Jahr 1906/07 zeigt die folgende Überſicht. Es betrug|
: Bi É

e
die Anbauflaͤche die Bahl der der Ertrag Preis Gejamt-

| Pflanzer iati nas —4p n im gangen ha S senteE
o für ha 0% überhaupt ol 100 ig lo 100 — M M

| Baden 6181 42,1 32 187 35,1 136 019 4½ 22,00 98,7s 13 434 798
| Preußen . 4001 27,8 42 611 43,8 84877 26 ; 21,22 87,29 7 409 101
| Hayernn 2245 15,3 8 455 8,7 44 162- 188 19,67 93,49 - 4128614
| Elſaß⸗Lothringen . 1816 8,9 8 044 8,3 87263 11,6 28,32 . 94,47 8520300
| Heffen . — 485 3,3 1 414 1,8 9105 2,86 18,76 94,14 857 127
| Württemberg . . 257 w 8879 3,5 5 495 1 , 21,37 101,18 555 977|

die übrigen Staaten 199 1,4 1 066 1,1 3924 1,2 19,72 - 85,06 883 781
das Deutſche Reich 14684 100,0 97156 100,0 320845 100,0 21,85 94,25 30289698 .

Der Durchſchnittspreis für 100 kg iſt in Baden um 4,53 / größer als im Reich und
wird nur von Württemberg übertroffen .

Die folgende Tabelle veranſchaulicht die Geſtaltung der Beſteuerung des badiſchen
Tabakbaues in den letzten zehn Jahren :

|
i- Gewichtſteuer . — Flächenſteuer . Den Pflanzern

Erute⸗ | Ge- |
Den Pian ern

|| Darunter von | | Oe⸗ A lavon areoat

: Tabat- i ernteter | T k a nicht zur Ver⸗ Tabat - Flächeernteter | hars |nadge- geſetzte Steuer
jahre pflanzer

Tabat | ſetzte Steuer ſteltemKuber pianger | | Taba Stener
|

laſſen] im gangen

d
Bant | ha | 100 kg | M |l M | Bayt | ha | 100 kg ) . # | M *

90 —
— — — — e E

aft. 1897/98 | 44 584 | 8 911 | 201 693
| 7 260 951 || 506 1 680 | 115 | 2577 | 51 618 | 1 480| 7 812 564

1898/99 | 88 991 |7 354| 140 773 | 5067815 | 1800 | 1822 | 85 | 1678/882531 669| 5106 068
1899/1900 | 81 363 | 5991 | 129 201 | 4 651 228 | 258 838| 55 | 1188 | 24 526 ) ı 014] 4675 749
1900/01 | 82 015 | 6 120| 152 472 | 5488987 || 409 1159 | -81 | 1988 | 86 430| 2 oos] 5525 417
1901/02 | 36 091 | 7 065| 169 649 | 6107364 || 3704 1496 ] 118 | 2576 ( 50 662 | 8396| 6158 026

| 1902/03 | 85 992 | 6 957| 159 704 | 5749 856 | 152 1426 | 102 | 2 209 | 45 881l 4 696| 5795187
| 1908/04 | 83 810| 6 638| 128 602 | 4 629 674 | 1941 1281 ! 90 | 1704140 868| 2 706| 4 670 087|

1904/05 | 82 214| 6 257| 147 757 | 5819 254 | 67 1164| } 81 | 1889/836570 ) soal - 5355 824
1905/06 | 28 901 | 5 786 141 253| 5085116 | 409 1099 ) 80 | 20051386 001 | 4 224| 5121117

peeo 80 788| 6 075 | 188 855 | 4 818 788 || 1859 1449
|

106
| 2 164 j4 899) 2 076| 4866 687

Durchſchn. |
1897/98 Ai y S aiy | | |

vc
1906/07 | 84 470 | 6 710| 150 496 | 5 417 858 1061 1291 | 91 | 1992 | 40 815| 2 057| 5458 668

Die Stener von 100 kg fermentiertem Tabat beträgt 45 Mb; für die Beſteuerung gelten
4 kg fermentierter und 5 kg dachreifer Tabak gleich . Die Flächenſteuer ( von Grundſtücken unter
4 a) beträgt 4 , Z vom Quadratmeter .

Da die Steuer in der Regel vom Käufer gezahlt wird und deshalb zum Teil in anderen

Zolldirektivbezirken bezw. Bundesſtaaten als dem der Erzeugung zur Zahlung kommt , ſo entſpricht

|
die in Baden erhobene Steuer keineswegs der in Baden gebauten Tabakmenge . Im Erntejahr
1906/07 (1. Juli 1906 bis 30 . Juni 1907 ) ſollten 520 137 / nach den Sollregiſtern und den

| Niederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4552005 / nach
| Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 1292 6 , im ganzen 5070850 JM

einkommen, wovon 3880 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nah den Rechnungsergebniſſen
kamen an Gewichtſteuer 5082 456 / , an Flächenſteuer 33 394 J , zuſammen 5 115 850 ein ,
wogegen 8714 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 5107 136 / Rein⸗

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernuich den auf dem

badiſchen Tabak ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 86286 M
An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 7 348 983 / ein; dieſelben zahlten

8586 / Ausfuhrvergütung , ſo daß eine Reineinnahme an Zoll von 7 340 397 M blieb . Zoll
und Steuer ertrugen alſo ( nah den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen , einſchließlich von 197K4
Abgabe an Surrogaten , rein 12 447 730 M.
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